
Durch die immer weiter fallenden Temperaturen wandelt sich der üblicherweise fallende Re-
gen mehr und mehr in Schnee. Die Luftfeuchtigkeit friert mitunter bereits in den Mittagsstun-
den. Erste Bodenfröste mit Raureif bilden sich; das saisonale Glättechaos kann beginnen! 
Brücken und Wälder sind besonders gefährlich. Die fehlende Sonneneinstrahlung im Wald 
und der stetige Wind an Brücken, sorgen für plötzliche Rutsch- und Schleudergefahr. Also - 
„Tempo runter!“

noch nass und glatt ist! Bei Sichtweiten unter 50 Meter sind 
Nebelscheinwerfer und Nebelschlussleuchten sinnvoll. Den-
ken Sie aber daran, dass irgendwann die Schlussleuchte 
den Hintermann blendet. Bei Winterbekleidung müssen Sie 
besonders darauf achten, dass die Gurte eng und korrekt 
anliegen. Dass Sie Winterreifen fahren, sollte selbstver-
ständlich sein. 4 mm sollten es mindestens sein, auch wenn 
weniger zulässig ist.

Sie sind im Winter als Fußgänger/ Radfahrer unterwegs?

Auch Fußgänger und Radfahrer haben mit dem Winter-
wetter zu kämpfen. Planen Sie mehr Zeit als üblich ein. 
Machen Sie aus sich und Ihren Kindern keine „grauen 
Mäuschen“. Leuchten Sie und nutzen Sie reflektierende 
Materialien. Diese sind 150 Meter weit sichtbar! Geben Sie 
anderen Verkehrsteilnehmern die Chance, Sie frühzeitig zu 
erkennen! An vielen Fahrrädern fehlen oft wesentliche Teile 
der Beleuchtung. Scheinwerfer, Rücklichter und Reflektoren 
sind vorgeschrieben und erhöhen gerade jetzt die Sicher-
heit.

Der HSK ist mit seiner besonderen Witterung und Lage eine 
Herausforderung für Kraftfahrzeugführer und Fußgänger. 
Im Winter Auto zu fahren erfordert eine allmähliche Gewöh-
nung, jedes Jahr auf´s Neue!

Worauf müssen Sie bei Fahrten mit dem Pkw achten?

Kalkulieren Sie genügend Zeit ein, Ihr Fahrzeug in Ruhe zu 
enteisen und rundum für eine freie Sicht zu sorgen.

Achten Sie auch auf Kleinigkeiten; der Türschlossenteiser 
sollte nicht im Auto liegen.

Bei schlechten Fahrbahnverhältnissen oder schlechter Sicht 
heißt es „Tempo runter!“ Auch wenn die Fahrbahn trocken 
ist, sollte man mit einer „untersonnigen“ Stelle rechnen, die 

Für Fragen und weitergehende Informationen steht Ihnen das Kommis-

sariat Verkehrsunfallprävention/Opferschutz der Polizei im HSK gerne 

zur Verfügung. Den Verkehrssicherheitsberater für Ihren Bereich finden 

sie ebenfalls auf unserer Internetseite.

Im Winter
Mit Sicherheit unterwegs im Hochsauerlandkreis

bürgerorientiert · professionell · rechtsstaatlich

hochsauerlandkreis.polizei.nrw.de


